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Der ÖTB-Turnverein Neulengbach 1888 

lädt ein zu seiner 
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im Turnsaal der Hauptschule Neulengbach 



TURNFACHLICHES

2

LEOPOLD LENDL 
Transporte-Sand-Schottergewinnung-Erdarbeiten

Umseer Straße 117 Tel. 02772 / 52136
3040 Neulengbach FAX. 02772 / 521364

Mit dem Bundesturnfest in Linz hat 
sich der Kreis unserer Turnfeste 
geschlossen. Einerseits gibt dies 
Gelegenheit, über die Entwicklungen 
in unserem Verein nachzudenken, 
andererseits ermöglicht das turnfest-
freie Jahr 2007 sich neu zu organi-
sieren und die Weichen für die Zu-
kunft zu stellen. 
Mit 48 aktiven Teilnehmern beim 
Bundesturnfest dabei zu sein, war für 
mich ein höchst erfreuliches Ereignis. 
Die Tatsache, dass wir, der ÖTB-
Turnverein Neulengbach 1888, in der 
Vereinswertung von 117 gemeldeten 
Vereinen den 4. Platz erreichten, 
unterstreicht dies auf das Deutlichs-
te. Sie belohnt die Arbeit unseres 
Vereins, aber vor allem die Arbeit 
unserer Vorturner und Übungsleiter 
und gibt uns die Möglichkeit, moti-
viert und mit neuem Tatendrang in 
die Zukunft zu blicken. 
Zur Zeit bieten wir 10 Turneinheiten 
pro Woche vom Kleinkindesalter bis 
zum Seniorenturnen an. Inhaltlich 
erstreckt sich unser Turnangebot von 
Körperschulung über Gesundheitsur-
nen bis zum leistungsorientierten 
Gerätturnen und Faustball. 13 Vor-
turner, Übungsleiter und Helfer leis-
ten dabei eine Wochenarbeitszeit 
von 22,5 Stunden. Das ist mehr als 
eine volle Lehrverpflichtung eines 
Turnlehrers. 40 weitere Halbtage 
werden pro Jahr in Aus-, Fort- und 
Weiterbildung investiert. Unsere eh-
renamtlichen Vorturner nutzen dabei 
die Möglichkeit, von national und 
international anerkannten Fachkräf-
ten in den Bereichen Sportpädago-
gik, Sportmethodik und –motorik, 
sowie auch in Funktionsgymnastik 
und Gerätturnen nach neuesten Er-
kenntnissen geschult zu werden und 
setzen das Gelernte altersgerecht 
und zielorientiert um. 
Unsere Erfolge im Wettkampf und die 
steigenden Zahlen in den Übungs-
einheiten und Turnstunden - die 
Turnstunde der Kinder von 5 bis 8 

Jahre musste aus Platzmangel in die 
Volksschule verlegt werden - bestär-
ken uns, am richtigen Weg zu sein. 
Wir ermöglichen nicht nur eine sport-
liche Körperertüchtigung sondern 
vermitteln eine umfassende Körper-
schulung als Grundlage für jede wei-
tere Sportart. Die sozialen Kompe-
tenzen werden am Turnboden unter 
anderem beim miteinander Üben und 
einander Helfen gestärkt. In unseren 
Vereinsabenden vervollständigen wir 
frei nach dem Motto „Turnen ist 
mehr“ beim Singen, Volkstanzen, bei 

Lichtbildvorträgen oder literarischen 
Abenden unser Verständnis vom 
jahnschen Turnen. Wichtige gemein-
schaftsfördernde Erlebnisse am 
Turnboden, im Wettkampf und bei 
anderen Aktivitäten wie Wanderun-
gen, Lagern oder Bergturnfesten sind 
weitere Aspekte unseres Wirkens. 
Mit diesem Rüstzeug, der motivierten 
Vorturnerschaft und den Turnbegeis-
terten von Jung bis Alt können wir 
getrost mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken. Roland Dutzler 

Turnwart 

Wettkämpfer, Vorturner und Kampfrichter starten ins neue Turnjahr



BERICHTE AUS DEN TURNSTUNDEN

3

In jedem echten Spiel 
regt sich eine ganze Welt. 

Friedrich Ludwig Jahn 

Neues vom Turnboden 
Ein neues Turnjahr bringt für die 
Vorturner immer Überraschungen. In 
diesem Jahr war es die Freude über 
sehr viele neue Kinder, die bei uns 
mitmachen wollen. Unseren Neulin-
gen haben wir viel zu bieten. Sie 
sollen das nötige Rüstzeug an Kraft, 
Beweglichkeit und Koordination ver-
mittelt bekommen. 
In der Eltern-Kind-Riege werden rund 
25 Kinder von Heidi in spielerischer 
Form an die Groß- und Kleingeräte 
herangeführt. Sie haben die Möglich-
keit viele Bewegungsformen auszu-
probieren und dabei in Anwesenheit 
eines vertrauten Erwachsenen die 
Gruppe kennen zu lernen. Als Wett-
kämpfe kommen Bergturnfeste – in 
erster Linie unser Bergturnfest am 
Kohlreith – und das Leichtathletik-
Kindertreffen im Juni in Betracht. 

Das Kinderturnen ermöglicht den 
Kindern erstmals Turnübungen rich-
tig zu erlernen. Die Kinder dieser 
Riege sind in der Lage Anweisungen 
aufzunehmen und umzusetzen. Sie 
können auch erstmals an turneri-
schen Wettkämpfen teilnehmen. 

Derzeit haben wir in dieser Gruppe 
sehr viele Kinder zu betreuen (bis zu 
25!!). Da der Turnsaal in der Haupt-
schule mittlerweile zu klein geworden 
ist, freuen wir uns, dass die Kinder 
ab 20. November im Turnsaal der 
Volksschule turnen können. 

Das Jugendturnen am Montag haben 
nun Heide und Bettina übernommen 
und am Donnerstag turnen abwech-
selnd Jasmin und Bettina vor, jeweils 
unterstützt von Julia und Michi. Diese 
Altersgruppe nimmt sehr gerne und 
häufig an Wettkämpfen teil, es wird 
fleißig daran gearbeitet, das Niveau 
ständig zu verbessern. 
Die Geräteturnstunden am Montag 
und am Donnerstag, sowie jeden 
zweiten Mittwoch in St. Pölten leitet 
Roland. Diese Übungsstunden sind 
den Erwachsenen und den fortge-
schrittenen Jugendlichen vorbehal-
ten. Für die Leistungsturnstunde in 
der Landessportschule St. Pölten ist 
eine eigene Anmeldung bei Roland 
notwendig. Die Erfolge unserer Er-
wachsenenmannschaften zeigen 
bereits, wie wirkungsvoll diese Turn-
stunden sind. 
Das Frauenturnen mit Heidi hat sich 
in den letzten Jahren immer mehr in 
Richtung Wirbelsäulengymnastik 
entwickelt. Ein harter Kern von 12 
Frauen freut sich, wenn noch einige 
Bewegungswillige hinzukommen.
Die Männerriege arbeitet unter Lei-
tung von Wolfgang hart, sie laufen, 
stemmen, dehnen und schwitzen, so 
dass sie das letzte Turngerät dann 
guten Gewissens im Gasthaus Kö-
cher vertragen. Heidi Viernstein 

Die Siegerehrung ist für die Kinder am Bergturnfest immer krönender Abschluss 

Auch die Jüngsten sind beim Bergturnfest am Kohlreith willkommen 
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Rauschendes Geburtstags-
fest
Unser Schwesterverein ÖTB Tv. 
Neusiedl/Zaya 1971, dem der Bruder 
unseres Obmanns, Falk Rieger, seit 
vielen Jahren als Obmann vorsteht, 
feierte am 23. September 2006 sein 
35-Jahr-Jubiläum. Mit den Gemein-
devertretern und den Vertretern des 
Turngaus Niederösterreich wurde der 
Festakt vor dem Rathaus begangen. 
Unser Verein wurde von Obmann 
Helmuth Rieger und seiner Gattin 
Cornelia vertreten. 
Viele Neulengbacher (16 insgesamt) 
reisten zu dem anschließend stattfin-
den Volkstanzfest in den „hohen 
Norden“ an. 

Am darauffolgenden Sonntag fand 
der Leichtathletikvergleichskampf bei 
hervorragenden Bedingungen statt. 
12 Neulengbacher Turngeschwister, 
allen voran Obmann Helmuth Rieger, 
stellten sich dem Wettkampf. Die 
Teilnehmer des ÖTB-Turnvereins 
Neulengbach 1888: Kerstin, Anita, 
Michael und Siegfried Rieger, Bernd 
Rieger, Helmuth Rieger, Jasmin Al 
Nakeeb, Julia Stefl, Sabrina Wall, 
Alrun, Sigrid und Heide Dutzler. Als 
Kampfrichter stand Roland Dutzler 
zur Verfügung. Heide 

Herbstwanderung auf den 
Gaisbühel
Am 2. Oktober machten sich 17 
Turngeschwister auf den Weg ins 
schöne Pielachtal, um auf den Gais-
bühel bei Tradigist zu wandern. Von 
Rabenstein/Pielach wanderten wir 
den Ruinenweg, wie der Name schon 
sagt, vorbei an einer imposanten 
Ruine. Mittags kamen wir zur Josef-
Franz Hütte, wo wir in der kleinen 
Hütte Platz nehmen mussten, da es 
draußen recht unfreundlich war. 
Nachdem wir noch das Gipfelkreuz 
erkundet hatten, machten wir uns 
wieder auf den Rückweg, diesmal 
über den Jubiläumsweg. 
Leider kamen wir vom rechten Wege 
ab und kamen erst über einen be-
achtlichen Umweg nach Rabenstein 
zurück. Meine Achtung gilt den ganz 
jungen und älteren (auch die, die 
noch ein Kind am Rücken trugen!), 
die diesen endlosen Asphaltweg 
ohne viel Murren bewältigten. 
Ich hoffe dennoch, dass sich auch 
das nächste Mal wieder viele Turn-
geschwister mitzugehen trauen, auch 
wenn es immer wieder ein Abenteuer 
werden kann… 

1. Kulturwanderung nach 
Göttweig 
Auch wenn das Interesse daran nicht 
sehr groß war, machten wir uns als 
kleine Gruppe einen schönen Tag. 
Schon die Hinfahrt war dank Helga 
ein Erlebnis, wir fuhren einen Über-
landweg und besichtigten noch 
schnell das Schloss Walpersdorf. 
Die Führung im Stift Göttweig war 
kurz und fand nur im Kaisertrakt statt, 
die Kaiserstiege mit dem Troger De-
ckenfresko von 240 m² ist allerdings 
sehr imposant. Das anschließende 
Mittagessen fand beim Heurigen 
Rosenberger in Paudorf statt. 
Und dann ging es auf zu den Mam-
mutbäumen, die ein Abt des Stiftes 
Göttweig vor 200 Jahren gepflanzt 
hatte, umgeben von einem schönen 
Waldspielplatz. Wir genossen die 
Farben des Herbstes sehr, obwohl 
sich den ganzen Tag die Sonne nicht 
blicken ließ. Christina 

Michael Rieger, Sieger im Deutschen 
Fünfkampf in Neusiedl/Zaya 
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Bergturnfest am Kohlreith 
11. September 2006 

Es war schon schwer genug, nach 
dem anstrengenden und zeitrauben-
den Bundesturnfest genügend Turn-
geschwister zu motivieren, an der 
NÖ Jahnwanderung teilzunehmen. 
Noch schwieriger war es hingegen, 
Helfer und Wettkämpfer zur Teilnah-
me an unserem Bergturnfest zu be-
wegen. Aber die Mühe hat sich ge-
lohnt. Bei wunderschönem Spät-
sommerwetter konnte unser Obmann 
Helmuth Rieger über 80 wettkämp-
fende Turngeschwister und zahlrei-
che Schlachtenbummler begrüßen. 
Nach unfallfrei verlaufenem Wett-
kampf konnten alle Wettkämpfer ihre 
Siegzeichen im Empfang nehmen 
und den Tag bei Speis und Trank 
ausklingen lassen. Für die Betreuung 
des Buffets gilt unser spezieller Dank 
Dahlia Al Nakeeb und Dirk 
Dombrowski. Stefan 

Zistl-Bergturnfest
7. und 8. Oktober 2006 

Die Hinfahrt zum Gaisberg zog sich 
über ca. 3 Stunden, war aber trotz-
dem ziemlich unterhaltsam. Als wir 
um 2000 Uhr am Abend dort ange-
kommen waren, kletterten meine 
Mitstreiter und ich über eine Leiter in 
das Schlafgemach, einen Heustadl. 
Danach zogen wir uns geschwind die 
Tracht an und liefen zum Volkstanz-
fest. Dieses dauerte bis ungefähr 
200 Uhr morgens und war wirklich 
sehr lustig. Am nächsten Tag

fand dann ein Leichtathletikwett-
kampf im Freien statt. Meine persön-
liche Meinung ist, dass es sehr gut 
geplant und gestaltet war. Ich hoffe, 

dass ich beim nächsten Mal einige 
neue Gesichter in der Gruppe sehen 
werde. Euer Michi H. 
PS: Die Neulengbacher in Salzburg 
waren: Jasmin Al Nakeeb, Kornelia 
Hechtl, Michael Herdlicka, Bernd und 
Michael Rieger und Wilfried 
Viernstein 

…und Jugend-„Deutscher Fünfkampf“ für unsere Nachwuchsathleten 

Schlagball für die Kinder… 
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Ein erfolgreicher Sonntag… 
...liegt hinter uns. Der ÖTB-
Turnverein Neulengbach 1888 nahm 
mit 4 Mannschaften an den Mann-
schaftsgerätemeisterschaften des 
Turngau Niederösterreich am 5. No-
vember 2006 in St. Pölten teil. 
Einige Wettkampfneulinge (Silvia, 
Violeta, Kornelia und Benjamin) 
meisterten ihren ersten Einsatz ganz 
toll. Besonders hervorzuheben ist die 
Leistung von Michael Herdlicka, der 
mit einem „Salto ½ Drehung“ am 
Mini-Trampolin die Höchstwertung 
von 10,0 Punkten erhielt. Bettina Jilg 
hat mit dem Reck erstmals an einem 
3. Gerät (neben Balken und Boden) 
eine Kürübung geturnt, wobei die 
langwierige Diskussion der Kampf-
richter über einen Übungsteil noch 
ganz schön ihre Nerven strapazierte. 
Noch ein paar allgemeine Daten: Es 
traten 38 Mannschaften aus 10 Ver-
einen mit rund 140 Turnerinnen und 
Turnern an. Geturnt wurde an 4 von 
5 möglichen Geräten (ein Gerät 
konnte beliebig gestrichen werden). 
Die drei besten Leistungen wurden 
jeweils für die Mannschaftswertung 
herangezogen. 

Abschließend noch ein Dank an die 
Kampfrichter Erni Retzl, Jasmin Al 
Nakeeb und Roland Dutzler. Hans 
Peklar schlüpfte diesmal in die Rolle 
des Haus-und-Hoffotografen, danke. 

Gut Heil! 
Heide Dutzler 

Unsere „Gerätewettkampf“-Mannschaft in St. Pölten 

Ergebnisse Mannschaftsgerätemeisterschaften

Alterskl. Mannschaft Mitglieder Punkte Rang
JuTi CD Neulengbach B Elora Jilg 

Franziska Retzl 
Jennifer Temper 
Violeta Toro Pérez

54,25 6. 

Jutu CD Neulengbach D Benjamin Ehm 
Michael Herdlicka 
Peter Jilg 

68,25 2. 

Juti AB Neulengbach C Kornelia Hechtl 
Magdalena Malli 
Theresa Retzl 
Julia Stefl 

67,00 2. 

Ti+Juti gem. Neulengbach A Jasmin Al Nakeeb 
Heide Dutzler 
Silvia Ehm 
Bettina Jilg 

76,25 3. 

Ausgelassene Stimmung nach dem 
Wettkampf 
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Geburtstagskalender
 Wir gratulieren unseren Turnkindern … …und den „runden“ Geburtstagskindern 

Unsere Turnzeiten  Achtung: Kinderturnen ab 20. November in der Volksschule 

Eltern-Kind-Turnen Montag 1600 - 1700 Uhr HS gr. Saal  Leistungsriege 
(nach Voranmeldung)

Mittwoch 2000 - 2145 Uhr Landessportschule
St. Pölten

Kinderturnen
ab 5 Jahre 

Montag 1700 - 1815 Uhr Turnsaal 

Volksschule

     

Jugendturnen Mädchen 
8 - 14 Jahre 

Montag 1700 - 1830 Uhr HS gr. Saal  Jugendturnen 
8 - 14 Jahre

Donnerstag 1700 - 1830 Uhr HS gr. Saal 

Jugendturnen Burschen 
8 - 14 Jahre 

Montag 1700 - 1830 Uhr HS gr. Saal  Jugend-Geräteturnen 
für Fortgeschrittene

Donnerstag 1830 - 1930 Uhr HS gr. Saal 

Geräteturnen Montag 1830 - 1945 Uhr HS gr. Saal      

Frauenturnen Montag 1845 - 1945 Uhr HS kl. Saal  Faustball 
Mai - Mitte Oktober

Freitag 1800 - 2000 Uhr HS Sportplatz 

Männerturnen Montag 1945 - 2100 Uhr HS gr. Saal  Faustball 
Mitte Oktober - April

Freitag 1900 - 2100 Uhr HS gr. Saal 

zum „15-ten“
Rieger Kerstin im März 

Hechtl Kornelia im März 

Scheibelreiter Johanna im März 

zum „40-er“
Griebl Lilli im März 

im Jänner - Eismond
Reichmann Natalie 11 Jahre
Drakos Lara 7 Jahre
Drakos Leonie 7 Jahre
Verwanger David 6 Jahre
Fischer Vanessa 11 Jahre
Griebl Bernhard 14 Jahre
Satzinger Johanna 5 Jahre
Bachinger Angelika 9 Jahre
Damier Mario 7 Jahre
Spietschka Lisa 3 Jahre
Bilinsky Benjamin 11 Jahre
Bilinsky Florian 11 Jahre

im Februar - Hornung
Wachtler Carmen 5 Jahre
Hackl Julia 13 Jahre
Weißenlehner Cornelia 5 Jahre
Marihart Tobias 7 Jahre
Zimmermann Patrick 12 Jahre
Krug Maximilian 7 Jahre
Hutter Natalie 9 Jahre
Gaßner Carina 8 Jahre
Böhm Sophie 5 Jahre

im März - Lenzmond
Habinger Jakob 4 Jahre
Bauer Marcel 6 Jahre
Stutterecker Alba 4 Jahre
Pinter Gabriel 11 Jahre
Tiefenbacher Sarah 4 Jahre
Resch Jacqueline 10 Jahre
Mayr Sarah 7 Jahre
Steindl Dominik 11 Jahre
Korosec Benedikt 5 Jahre
Hönig Vanessa 7 Jahre
Viernstein Siegrid 14 Jahre
Szecsenyi Nadine 12 Jahre
Dutzler Alrun 4 Jahre
Jilg Elora 11 Jahre
Moritzer Franziska 8 Jahre
Korosec Katharina 7 Jahre
Reichelt Magdalena 9 Jahre
Stefl Hannah 4 Jahre

Ganz besonders gratulieren wir 

Tschw. Gertrud Leyrer 

zu ihrem 87. Geburtstag. 

 Tschw. Rosalia-Gerhild Badalescu 

 7. 4. 1945 – 12. 11. 2007 

ist nach langem, schwerem Leid von 
uns gegangen. 

Die Verabschiedung und Urnenbeisetzung findet am 
 Freitag, dem 24. Novemer 2006, um 1400 Uhr 
 in der Aufbahrungshalle Neulengbach statt. 



ÖTB-Turnverein NeulengbaÌ 1888 
TERMINVORSCHAU

 Sa., 18. Nov.  ÖTB-Bundesturntag, St. Pölten 
 Sa., 18. Nov. 1900 Uhr NÖ Turngau Kathreintanz, St. Pölten 
 Fr., 8. Dez.  Julfeier mit Schauturnen, Traismauer 
 So., 10. Dez. 1500 Uhr Vorweihnachtsfeier, Hauptschule Neulengbach 
 So., 14. Jän.  Amtswaltertagung des ÖTB Turngau NÖ 
 Sa., 20. Jän.  Turnerball, Neusiedl/Zaya 
 Fr., 26. Jän.  Heringsschmaus mit Schauturnen, St. Pölten 
 Sa., 10. Feb.  Burschenbundball, Linz 
 So., 11. Feb.  Bezirks-Schitag Turnbezirk West, Jauerling 
 Sa., 17. Feb.  Turnermaskenball, Ybbs/Donau 

Der

ÖTB-Turnverein Neulengbach 1888 

ladet zu seiner 

Vorweihnachtsfeier mit Schauturnen 

herzlich ein. 

am 10. Dezember 2006 

um 1500 Uhr 

im Turnsaal der Hauptschule Neulengbach 

Achtung:
Redaktionsschluss für die nächsten Turnernachrichten ist am Montag, dem 26. Februar 2007. 
Berichte und Fotos bitte an turnernachrichten@tv-neulengbach.at oder bei Heide Dutzler abgeben! 
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